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GGBH    Erfolgsrechnung 1. Januar bis 31. Dezember

	    2022			   2023	
	 Aufwand	 Ertrag		  Aufwand	 Ertrag

	 CHF	 CHF
		   9 390.00  	 Mitgliederbeiträge		   10 445.00 	
 		   60 000.00  	 Zuwendungen Bank Avera		   60 000.00 
		   5 200.00     	 übrige Einnahmen / Spenden		   3 401.20 	
	  	   13 319.25      	Zins- und übrige Kapitalerträge		   14 773.45     

	  112 998.85	  	 Erfolg VV-Mandat	  	 37 044.95 	
					   
 	 –   		  Werbung / Inserate / Flyer	  959.60 	
	  11 000.00 		  Beitrag an RZO, Wetzikon	 11 000.00 	
 	 2 664.30 		  Beitrag an Schreibdienst, Wetzikon	  –   	
 	 29 500.00 		  Beiträge allgemein	  30 100.00 	
 	 12 490.60 		  Kosten Generalversammlung	  14 289.95 	
	  1.10 		  Drucksachen / Porti	  1 563.55 	
	  553.28 		  Bank- / PC-Spesen / Depotgebühren	  477.41 	
	  7 172.70 		  Gebühren VV-Mandat	  9 286.15 	
	  12 142.05 		  Kosten Vorstand	  12 154.10 	
	  4 379.35 		  übriger adminstrativer Aufwand	  4 140.25 	
	  –   		  ausserord. / sonstiger Aufwand	  1 220.25 	

 	 868.84 		  Zinsanteil Stipendienfonds	  1 025.65 	
	  1 244.99 		  Zinsanteil Heusser-Staub-Fonds	  1 422.04 	
	  2 430.84 		  Zinsanteil F. Unterst. Beh. + Chr. Kr.	  2 871.04 	
						    
	 –		  a.o. Aufwand / Anl. Stift. Netzwerk	 – 	

	 	 109 537.65	 Einnahmen-/Ausgabenüberschuss	 35 154.61    	

	  197 446.90 	  197 446.90   		    125 664.60 	  125 664.60 
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GGBH    Bilanz per 31. Dezember

	 2022			   2023	
	 Aktiven	 Passiven		  Aktiven	 Passiven

	 CHF	 CHF
 	 21 450.88 		  Postkonto 80-1861-1	  20 643.63 	
 	 457 264.67 		  Bank avera – Kontokorrent	  150 236.41 	
 	 11 919.40 		  Bank avera – Schreibdienst	  18 678.75 	
	  –   		  Bank avera – Festgeldanlagen	  300 000.00 	
 	 928 805.05 		  Bank avera – VV-Mandat	  964 168.65 	
	  1 259.15 		  Verrechnungssteuer	  2 774.40 	
	  3 000.00 		  übrige Guthaben	  3 330.00 	
	  20 000.00 		  Überbrückungsdarlehen RZO	  20 000.00 	

	  300 000.00 		  Darlehen Netzwerk	  300 000.00 	

		   16 000.00 	 unbezahlte Rechnungen/Kreditoren		   17 550.00 
		   11 919.40 	 Verbindlichkeiten Schreibdienst		   18 678.75 
		  –   	 Passive Rechnungsabgrenzungen		  –   

		   119 640.73 	 Stipendienfonds		   119 266.38 
		   171 437.60 	 Heusser-Staub-Fonds		   165 359.64 
		   334 732.00 	 Fonds Unterst. Behind. + Chr. Kr.		   333 853.04 
		   625 810.33 	 Total Fondsvermögen		   618 479.06 

		   1 126 507.07 	 Eigenkapital Stand 1. Januar		   1 016 969.42 
		   73 000.00 	 Freie Reserven		   73 000.00 

		   -109 537.65 	 Einnahmen- / Ausgabenüberschuss		   35 154.61 
		   1 089 969.42 	 Eigenkapital Stand 31. Dezember		   1 125 124.03 

	 1 743 699.15 	  1 743 699.15 		   1 779 831.84 	  1 779 831.84 
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GGBH    Fonds

Stipendienfonds
		 2022		  2023

	 CHF	 CHF
	    125 307.89  		  Saldo per 1. Januar	      119 640.73       	
 	   868.84   		  Zinsertrag	     1 025.65      	
	  	  6 536.00   	 Stipendien		   1 400.00 
	  	   119 640.73    	 Saldo per 31. Dezember     		  119 266.38 

	  126 176.73 	  126 176.73 		   120 666.38 	  120 666.38    

Heusser-Staub-Fonds				  
Schenkung von Jacques Heusser-Staub aus Uster (Übernahme von Erholungshaus)
Zweck: Überbrückungshilfe für Kinder, Jugendliche und Familien im Bezirk (seit 1983)

	 2022			   2023	
	  172 192.61   		  Saldo per 1. Januar	      171 437.60      	
 	  1 244.99   		  Zinsertrag	     1 422.04      	
	  	  2 000.00 	 Beiträge		    7 500.00      
	  	  171 437.60     	 Saldo per 31. Dezember		   165 359.64   

	   173 437.60 	  173 437.60  		   172 859.64 	  172 859.64 

 
Fonds Unterstützung Behinderter und Chronischkranker – BC-Fonds
Donatoren:		 Alfred Homberger aus der Schönau, Ottikon-Gossau
		 Seline Kaspar-Peter aus Dürnten

	 2022			   2023
	    332 301.16    		  Saldo per 1. Januar	     334 732.00      	
 	    2 430.84    		  Zinsertrag	     2 871.04      	
	  	 –      	Beiträge		      3 750.00      
	  	   334 732.00    	 Saldo per 31. Dezember		  333 853.04
	    334 732.00 	  334 732.00   		   337 603.04 	  337 603.04 
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RZO    Rechtsauskunftsstelle Zürcher Oberland

 	 Jahresrechnung 2023	 Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag		  Aufwand	 Ertrag
	
	 CHF	 CHF
	  209 753.65 		  Personalaufwand inkl. Sozialleistungen	   205 000.00 
	  11 733.20 		  Miete Büro PP	   13 500.00 
	   5 259.85 		  Inserate	   8 000.00 
	   4 429.80 		  Fachliteratur / Abonnements	   2 500.00 
	  360.00 		  Weiterbildung	   3 000.00 
	  1 606.10 		  Sachversicherungen	   2 000.00 
	   2 305.13 		  Telefon / Porti / Taxen	   2 500.00 
	   1 984.05 		  Büromaterial	   2 000.00 
	   2 779.90 		  Diverses	   2 000.00 
	   3 500.00 		  Entschädigung GK-Mitglieder	   2 500.00 
	   4 642.15 		  EDV / Erneuerungen	   6 000.00 

		  160 000.00 	 Beitrag Gemeinden Bezirk Hinwil und Pfäffikon		    200 000.00 
		    11 000.00 	 Beitrag GGBH		    18 000.00 
		    5 500.00 	 Beitrag GGBP		    9 000.00 
		    8 568.00 	 Andere Gemeinden ausserhalb		    12 000.00 
		    –   	 Spenden		  –   
		    26 258.80 	 Rechtshilfe / Zeitüberschreitung		    15 000.00 

		  37 027.03	 Aufwandüberschuss
	 	 	 Ertragsüberschuss *	 5 000.00 
	  248 353.83	 248 353.83 		   254 000.00 	  254 000.00 

* Vergleiche Jahresbericht 2023 RZO unter Finanzen
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RZO   Bilanz per 31. Dezember

	 2022			   2023
	 Aktiven	 Passiven		  Aktiven	 Passiven

	 CHF	 CHF
	 935.45		  Kassa 	  1 996.50 		
	 56 081.89		  Bank 	  35 662.01 		
	 5 212.90		  Transitorische Aktiven 	  55.40 		
	
		
		  599.00 	 Transitorische Passiven		   13 109.70  
		  20 000.00	 Überbrückungskredit		  20 000.00 
		  27 451.12	 Eigenkapital		   37 631.24 
		  4 000.00	 Reservefonds		  4 000.00

			   Aufwandüberschuss	 37 027.03 
		  10 180.12	 Einnahmenüberschuss * 		

	 62 230.24	 62 230.24		  74 740.94	 74 740.94

* Vergleiche Jahresbericht 2022 RZO unter Finanzen

Geschäftskommission
Herbert Grüninger, Präsident
Dr. iur. Lukasz Grebski, Mitglied
Heinz Mäusli, Mitglied
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Revisorenbericht
Als Revisoren haben wir die per 31. Dezember 2023 abgeschlossenen Jahresrechnungen der folgenden 
Gesellschaftszweige geprüft:

–	Gemeinnützige Gesellschaft Bezirk Hinwil
–	Rechtsauskunftsstelle Zürcher Oberland, Wetzikon
– Schreibdienst Bezirk Hinwil, Wetzikon

Wir haben festgestellt, dass

–	die Bilanzen und die Erfolgsrechnungen mit den Buchhaltungen übereinstimmen.
–	die Buchhaltungen ordnungsgemäss geführt sind.
–	die in den Bilanzen enthaltenen Aktiven vorhanden und durch entsprechende Belege  
	 ausgewiesen sind.

Stichprobeweise haben wir die Originalbelege kontrolliert und mit den Buchhaltungen verglichen. 
Durch die vorgenommenen Kontrollen haben wir den Eindruck von einwandfreien, sauber und  
gewissenhaft geführten Buchhaltungen gewonnen.

Wir empfehlen der Generalversammlung, die vorliegenden Rechnungen zu genehmigen.

Rüti, 8. April 2024	 Die Rechnungsrevisoren:
	

	

		  Hans Zollinger	 André Wegmann
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Dr. Walder-Stiftung   Erfolgsrechnung 1. Januar – 31. Dezember

	 2022			   2023	
	 Aufwand	 Ertrag		  Aufwand	 Ertrag
	 CHF	 CHF
		   – 	 Ertrag Spenden		   –
		   4 718.65  	 Zinsertrag / übrige Kapitalerträge		      6 774.00 	
	 120 929.65		  Erfolg – VV-Mandat		   22 940.20  

 	    18 800.00     		  Stipendien	    13 750.00       
	 610.80		  Gebühren / Abgaben	 487.65
 	   2 656.35   		  Bank- und Prüfungsspesen	    1 929.30 
	  6 457.25 		  Vermögensverwaltung VV	  6 339.35  
			      	
		  144 735.40  	 Einnahmen- / Ausgabenüberschuss	 7 207.90   
	  149 454.05 	  149 454.05 		     29 714.20 	  29 714.20 

Dr. Walder-Stiftung   Bilanz per 31. Dezember

	 2022	 2023
	 Aktiven	 Passiven		  Aktiven	 Passiven
	 CHF	 CHF
	  40 869.20  		  Bank Avera Kontokorrent	    24 902.25      	
 	   557 606.60    		  Finanzanlagen – VV-Mandat	     579 270.00  
	  845.05 		  übrige Guthaben / Verrechnungssteuern	  2 556.50    	
 	  156 188.00   		  Darlehen R. H.	     156 188.00     	
					   
	  	  1 600.00    	 Passive Rechnungsabgrenzungen		       1 800.00 
	
	  	   298 068.90    	 Stiftungskapital		       298 068.90 
		    600 575.35    	 Gewinnvortrag		      455 839.95 
	  	  -144 735.40 	 Einnahmen- / Ausgabenüberschuss		     7 207.90 
	 	   753 908.85    	 Eigenkapital total	 	      761 116.75 
	  755 508.85 	  755 508.85   		       762 916.75 	  762 916.75 
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Dr. Walder-Stiftung

Die Stiftung ist durch letztwillige Verfügung vom 25.08.1927 von Dr. med. Adolf Walder-von Muralt 
(1872 bis 1928) errichtet worden. Adolf Walder vermachte der GGBH den grössten Teil seines Vermögens 
als Dr. Walder-Stiftung. Das Anfangsvermögen der Stiftung betrug rund 300 000 Franken. 

30 Jahre leitete Adolf Walder mit eisernem Willen das Krankenasyl (nachfolgend bekannt als Kreisspital 
Rüti). Daneben war er ein sehr beliebter Hausarzt. Seine Patienten und Patientinnen, darunter auch 
Kinder, schätzten seine gewinnende Art und sein soziales Wesen, er genoss ein sehr grosses Vertrauen in 
der Bevölkerung.

Stiftungszweck: Unterstützung von im Bezirk wohnhaften oder verbürgerten Kandidaten und Kandi­
datinnen für das Medizinstudium.
Im März 2004 wurde der Stiftungszweck auf die Unterstützung von Personen in Aus- und Weiterbildung 
in einem Beruf des Gesundheitswesens erweitert. 

Der Stiftungsrat setzt sich aus dem Vorstand der GGBH zusammen. Dieser tagte im Jahr 2023 zwei 
Mal. Für die sachgerechte und korrekte Handhabung der Zweckbestimmung der Stiftung stehen dem 
Vorstand zwei Ärzte als Experten zur Verfügung.

Zurzeit unterstützen wir eine Studentin, die einen Master of Science in Gesundheitswissenschaften an 
der Universität Luzern absolviert. Der Studiengang legt den Schwerpunkt auf ein ganzheitliches Ver-
ständnis von Gesundheit, Funktionsfähigkeit und Beeinträchtigung. Dies wird aus einer interdisziplinären 
Perspektive und mit einem bio-psycho-sozialen Ansatz beleuchtet. Die Studentin begann ihr Studium im 
September 2022 und ihr Abschluss ist für Januar 2025 geplant.
 
Ein aktuelles Gesuch zur Unterstützung einer Ausbildung zur Fachangestellten Gesundheit (FaGe) wurde 
wieder zurückgezogen. Trotz der Erweiterung des Stiftungszwecks erreichen uns sehr wenige Gesuche.
Gerne unterstützen wir zum Beispiel auch alleinerziehende Personen, denen aus finanziellen Gründen 
eine Fort- oder Weiterbildung nicht möglich ist, oder auch Familien, die sich den Fortbildungswunsch 
eines Elternteils aus Kostengründen nicht erfüllen können. In solchen Fällen ist vorgängig eine kompe-
tente Beratung im biz Uster zu empfehlen. 

Es würde uns freuen, im Sinne des Gründers, weitere Gesuche zu prüfen und zu bewilligen, um damit 
auch dem Fachkräftemangel im Gesundheitswesen entgegenwirken zu können.
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